
Grüne besuchen Naturpark

Bühlertal (red). Zwei Grüne Landtagsabgeordnete haben die 
Geschäftsstelle des Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord in Bühlertal 
besucht. Der mittelbadische Landtagsabgeordneten Hans-Peter Behrens 
hatte den Vorsitzenden des Arbeitskreises Ländlicher Raum, Reinhold 
Pix, eingeladen. Dies schreibt Behrens in einer Pressemitteilung. Pix ist 
Fraktionssprecher für Tourismus, Wein, Wald und Wild. 

Gemeinsam mit Geschäftsführer Karl-Heinz Dunker und der 
stellvertretenden Geschäftsführerin Yvonne Flesch tauschten sich beide 
Landtagsabgeordnete über die Arbeit des Naturparks aus. Das 
Aufgabenspektrum des Naturparks ist mit Tourismus, Naturschutz, 
Naturpädagogik und Erhalt der Kulturlandschaft thematisch breit 
aufgestellt. Im Bereich des Tourismus sei beispielsweise die Trekking-
Camps im Naturpark eine Erfolgsgeschichte, die sich einer enormen 
Nachfrage erfreuten und regelmäßig ausgebucht seien. Dort ist das 
Zelten im Naturpark offiziell erlaubt, die Orte sind zu Fuß erreichbar. 
Auch die Regionalvermarktung spielt eine Rolle für den Naturpark. 
Durch Programme wie „Schmeck den Schwarzwald“ oder „Wilde Sau“ 
werde das Interesse am Naturpark und seinen regionalen Produkten 
gesteigert. 

Hinsichtlich der Besucherzahlen sei zu konstatieren: Die Menschen 
haben zunehmende Lust auf Natur. Doch ganz ohne Folgen bleibt dieses 
gesteigerte Interesse nicht, denn ein weiteres Phänomen ist seit Beginn 
der Corona-Krise ein „Riesen-Run auf den Wald“, so Geschäftsführer 
Karl-Heinz Dunker. Eine Sehnsucht nach der Wildnis, die wiederum mit 
den Rückzugsmöglichkeiten der Wildtiere kollidiert. Beides in Einklang 
zu halten, sei nicht einfach und eine der derzeitigen 
Herausforderungen, die Besucherströme optimal zu lenken und 
Störungen der Tierwelt wie auch der Vermüllung Einhalt zu gebieten. 
Behrens und Pix versprachen, sich für eine weitere und verstetigte 
Unterstützung durch das Land einzusetzen.


